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 Stadt
 Oberhausen

Drucksachen-Nr.

B/17/3322-01

Termin

20.04.2023 Kulturausschuss

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*
20.04.2023 Kulturausschuss B

Beratungsgegenstand

Zuschussantrag: Alevitische Gemeinde Alt-Oberhausen: Musik/Band/Gitarre/Tanz

Beschlussvorschlag

Der Kulturausschuss beschließt, das beantragte Vorhaben der Alevitischen Gemeinde Alt-
Oberhausen mit 5.000,00 Euro zu unterstützen.
Finanzmittel stehen im Geschäftsjahr 2023 in entsprechender Höhe bei Produkt 040801 – Kulturbüro 
– Auftrag 860004080100 – Kulturbüro – Sachkonto 531823 – Aufwendungen für Zuschüsse an übrige 
Bereiche, kulturelle Aktivitäten – zur Verfügung.
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1 Konsequenzen
2
3 a) Finanzielle
4
5     keine [ ]
6
7     ja [X]
8
9 b) Sonstige

10
11     Auswirkungen auf das Klima
12
13     ja [ ] (siehe Anlage Klimacheck)
14
15     nein [ ] Begründung: 
16
17 keine Einschätzung der Klimarelevanz, da Zuschuss an Dritte
18
19
20 Begründung
21
22 Die Alevitische Gemeinde Alt-Oberhausen plant ein einjähriges Projekt, in dessen Rahmen Kurse für 
23 Gitarre, Band und Tanz angeboten werden. Zur finanziellen Unterstützung des Projektes werden 
24 5.880,00 Euro beantragt.
25
26 Es liegen eine Projektidee und ein aufgeschlüsselter, nachvollziehbarer Kostenplan vor, aus
27 dem die Ausgaben und Eigenleistungen sowie die nicht gedeckten Kosten hervorgehen.
28
29 Das Kulturbüro befürwortet die finanzielle Unterstützung des Projektes in Höhe von 5.000,00 Euro. Die 
30 Begründung ist der fachlichen Stellungnahme im Anhang zu entnehmen.
31
32
33 Anlagen
34
35 - Antrag Alevitische Gemeinde: Musik/Band/Gitarre/Tanz
36 - Fachliche Stellungnahme des Kulturbüros: Alevitische Gemeinde
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Fachliche Stellungnahme zum Antrag der 

Alevitischen Gemeinde Alt-Oberhausen 

Projekt: Musik/Band/Gitarre/Tanz 

Die Alevitische Gemeinde Alt-Oberhausen plant ein einjähriges Projekt, in dessen Rahmen Kurse für 
Gitarre, Band und Tanz angeboten werden. Die Kurse sind für alle zugänglich. 

Das Kulturbüro befürwortet einen Zuschuss in Höhe von 5.000,00 Euro für die Durchführung des 
Vorhabens. Es erfüllt die Grundvoraussetzungen für eine Förderung und entspricht fünf Kriterien 
zur Förderung freier Kulturarbeit.  

Prof. Dr. Romi Domkowsky, Kulturbüro der Stadt Oberhausen 
 

Es liegt ein formloser Antrag vor mit: 
- Name, Anschrift und Bankverbindung der Antragstellerin  
- Projektidee 
- einem aufgeschlüsselten, nachvollziehbaren Kostenplan, aus dem die Ausgaben und  

Eigenleistungen sowie die nicht gedeckten Kosten hervorgehen. 

 

Kriterienkatalog zur Förderung freier Kulturarbeit entsprechend der Förderrichtlinien  

Projekt: Musik/Band/Gitarre/Tanz  

Antragstellerin: Alevitische Gemeinde Alt Oberhausen 1 

Grundvoraussetzungen 

 Es handelt sich um ein kulturelles oder künstlerisches Projekt. x 
 Das Projekt ist öffentlich zugänglich. x 

Drei der nachfolgenden Kriterien müssen erfüllt sein 

 Das Projekt bezieht sich auf Oberhausen bzw. auf einen Stadtteil Oberhausens.  
 Das Projekt erweitert oder ergänzt das kommunale Kulturangebot. x 
 Das Projekt belebt die Kulturszene.  
 Das Projekt gibt künstlerisch neue Impulse.  
 Das Projekt erzielt Breitenwirkung.  
 Das Projekt bezieht in Oberhausen lebende Menschen aktiv ein. x 
 Das Projekt lädt zu eigener künstlerischer Aktivität ein. x 
 Das Projekt praktiziert kulturelle Selbstbestimmung. x 
 Das Projekt erschließt neue Kulturorte.  
 Das Projekt aktiviert kulturelle und schöpferische Ressourcen in Oberhausen. x 
 Das Projekt wird im Zusammenschluss mehrerer Träger umgesetzt.  
 
 

 

                                                           
1 Antragsberechtigt sind Akteur*innen freier Kulturarbeit (Gruppen, Kollektive, Vereine, Initiativen, Zusammenschlüsse, Interessen-
vertretungen, Einzelpersonen), auch solche ohne feste Organisationsstruktur. 
Interessengemeinschaften des Handwerks, der Industrie und des Handels sowie politische Parteien sind nicht antragsberechtigt. 
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